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Wer hat ihn Erfunden?

" BioBlitz / Biodiversity Day ab ca. 1996 in den USA (E.O. Wilson et al.)

" GEO-Tag der Artenvielfalt ab 1999

" 2004 erste Durchführung im Kanton Aargau



Welche Idee steckt dahinter?

Die Idee des GEO-Tags der Artenvielfalt: 

innerhalb von 24 Stunden in einem begrenzten 
Gebiet möglichst viele Tiere und Pflanzen zu 
identifizieren 3 und damit zu zeigen, dass es Vielfalt 
auch vor der eigenen Haustür zu entdecken gibt. 

Ziel ist es nicht, Rekorde zu brechen. Die Erlebnisse 
zählen mehr als die Ergebnisse. Es geht darum, den 
Blick für den Artenreichtum im eigenen Umfeld zu 
schärfen und die faszinierenden Lebensformen, die 
sich in unserer Nähe verbergen, neu zu entdecken.
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Mitwirkende Artenkenner:innen
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Kartierte Moose und Gefässpflanzen
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Gefässpflanzen Moose



Butomus umbellatus L., 31 July 2010, © 2010, Alfons Schmidlin

Stellaria holostea L., 30 March 2013, © Copyright Françoise 
Alsaker

Calamagrostis canescens (F. H. Wigg.) Roth, © 
Copyright Christophe Bornand
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2023: TdA, quo vadis?



Ziel und Zweck des Tages der Artenvielfalt?

Tag der Artenvielfalt

Momentaufnahme 
der Artenvielfalt

Echt und Live Exkursionen Sensibilisierung
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2026ff ?



2026ff ?

&vielmehr geht es darum, Bewusstsein zu wecken für die 
Biodiversität vor unserer Haustür. Denn nur was wir kennen 
und verstehen, werden wir auch achten und schützen.





& 2019 2020 2021 2022 2023 ? 2026ff



Der nächste Tag der Artenvielfalt

2024/2025
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TdA 2024 / 2025 in Reinach AG

2024

" Arterhebungen auf ausgewählten Flächen

" Mehr als 30 Artenkenner:innen wirken mit

" Der Erhebungszeitraum ist unbeschränkt

2025

" Öffentlicher Anlass am 14. Juni 2025:
" Exkursionen

" Angebot für Kinder und Familie

" Informationsstände

" Evtl. Citizen Science

" &



TdA 2024 / 2025 in Reinach AG



Foto: © Urs Kyburz; Natur- und Vogelschutzverein Reinach

TdA 2024 / 2025 in Reinach AG





Jahrestreffen Botanikgruppe 
Aargau 12. März 2024

Monitoring seltener Pflanzenarten 

im Kanton Aargau

Monitoring seltener Pflanzenarten Aargau 12.03.24/map, ls



Rückblick 2023

Monitoring seltener Pflanzenarten Aargau

Im Jahr 2023 konnten 20 Pflanzenarten auf rund 160 Standorte 

von 45 Paten und Patinnen überwacht werden.

Neue Arten: Knöllchen Steinbrech und Kleiner Rohrkolben

12.03.24/map,ls

Foto: Anita Gössi



Highlight - erste Ansiedlungen in der 

revitalisierten Reussegg in Sins

12.03.24/map,lsMonitoring seltener Pflanzenarten Aargau



12.03.24/map,lsMonitoring seltener Pflanzenarten Aargau

Kleiner 

Rohrkolben



Highlight - Genetische Untersuchung 

der Wasserfeder

12.03.24/map,lsMonitoring seltener Pflanzenarten Aargau

Bild: https://www.infoflora.ch/de/flora/hottonia-palustris.html

Bhttps://www.infoflor
a.ch/de/flora/hottonia
-palustris.htm                 
l



Highlight - Wasserfeder Probenahmen 

12.03.24/map,lsMonitoring seltener Pflanzenarten Aargau



Highlight - Wasserfeder

12.03.24/map,ls; 25.03.24/gbMonitoring seltener Pflanzenarten Aargau

Genetische Untersuchungen haben 
ergeben, dass die Vorkommen im 
Aargau drei verschiedenen 
genetischen Gruppen angehören. Sie 
gelten als natürliche Populationen 
und die Erhaltung deren Bestände ist 
sehr wertvoll.



Wasserfeder Pate/Patin gesucht

07.09.2016/KürzelMonitoring seltener Pflanzenarten Aargau



Überwachte Standorte

Monitoring seltener
Pflanzenarten Aargau

12.03.23/map,lsMonitoring seltener Pflanzenarten Aargau



Vielen Dank den 46 Patinnen & Paten

Monitoring seltener Pflanzenarten Aargau 12.03.24/lmap,ls

Ambros Ehrensperger, Fisibach Helen Merki, Oberrohrdorf AG Ruth Weber, Erlinsbach

Andrea Lips, Küttigen Herbert Odermatt, Lupfig Sarah Wettstein, Stetten 
Anita Gössi, Sins Josef Kaufmann, Hallwil Simon Läuchli, Holderbank

Anita Weibel, Bergdietikon Josef Fischer, Rottenschwil Ueli Messerli, Fisibach

Anja Trachsel, Untersiggenthal Jürg Luder, Oberembrach Ueli Müller, Wittnau

Beat Schaffner, Anwil BL Jutta Schmid, Brugg Urban Meier, Seon

Christa Eckmann, Ehrendingen Maja Hüftle Schwyter, Zetzwil Verena Doppler, Baden
Christa Hochstrasser, Rupperswil Marianna Suter, Unterentfelden Verena Kläusler, Schupfart

Christian Kaderli, Oftringen Martin Bolliger, Unterentfelden Verena Tüscher, Buchs

Christine Hersperger, Gipf-Oberfrick Max Gasser, Bözberg
Christine Müller, Dietikon Michael Kälin, Zürich

Felix Naef, Brugg Mirjam Senn, Wohlen

Florence Rüegger, Rothrist Monika Schoch, Unterkulm

Françoise Schmit, Beinwil am See Nicole Angst, Lengnau

Fränzi Bryner, Windisch Nina Sehn, Staufen
Gabriela von Atzigen, Brugg Peter Hirt, Gontenschwil

Gottfried Hallwyler, Hägglingen/AG Pius Moser, Boppelsen

Hanni Jappert, Gansingen Ruth Ermel, Egliswil



Vielen Dank der ehemaligen Patin und 

dem Paten für ihren langjährigen Einsatz!

Monitoring seltener Pflanzenarten Aargau 12.03.24/map,ls

Anita Weibel 

Bergdietikon
Als Präsidentin der Naturschutzgruppe 
Bergdietikon & Mitglied der Landschafts-
kommission betreute sie den Weiher «Schnepfi» 
und die dort vorkommende Wasserfeder über 
viele Jahre mit Leib und Seele. 

Theo 

Schläpfer  
Gipf-Oberfrick 

Überwachte das Graue Fingerkraut auf der 
Ruine Laufenburg seit Beginn des Monitorings im 
Jahr 2004. Er siedelte die Art rund um die Ruine 
erfolgreich an. 



Patin oder Pate gesucht

12.03.24/ls,mapMonitoring seltener Pflanzenarten Aargau

Arten, für die wir Paten oder Patinnen 
suchen sind auf der Homepage der 
Botanikgruppe AG aufgelistet:

www.botanikgruppeaargau.ch/patenschaft
en-gefaehrdete-arten

Interessierte können sich bei uns melden: 

Marlene Ploner: ploner@agrofutura.ch

Lisa Spühler: spuehler@agrofutura.ch

https://www.botanikgruppeaargau.ch/patenschaften-gefaehrdete-arten
https://www.botanikgruppeaargau.ch/patenschaften-gefaehrdete-arten
mailto:ploner@agrofutura.ch
mailto:spuehler@agrofutura.ch


Patenexkursion Ruine Laufenburg 2023 

Monitoring seltener Pflanzenarten Aargau 12.03.24/map,ls

Foto: https://jurapark-aargau.ch/burgen-ruinen-und-schloesser?offer=357625.1.2023



Patenexkursion 2024

Monitoring seltener Pflanzenarten Aargau 12.03.24/lmap,ls

Ort           Büschikon, Tägerig 

Datum            Samstag, 29. Juni 2024

Anmeldung    über doodle, Mail oder Telefon

           (Einladung folgt)

Foto: https://jurapark-aargau.ch/burgen-ruinen-und-schloesser?offer=357625.1.2023Foto: Gottfried Hallwyler

Ø Besichtigung der Borstigen Glockenblume 
unter der Leitung von Gottfried Hallwyler

Ø Üben des Monitorings via FlorApp
Ø Besichtigung des Naturgartens von 

Gottfried Hallwyler
Ø Gemütliches Beisammensein



Herzlichen Dank

12.03.2024, map
Foto: M. Bolliger


